
DE 11.11.24 - Änderungen vorbehalten

Technische Produktinformation

Fliesen- und Natursteinkleber | Spezialkleber
 

Classic S1
Flex-Fliesenkleber Classic

SC 608
 

Ze men tä rer Flex-Flie sen kle ber, C2 TE S1 nach DIN EN 12004, zum Ver le gen von
ke ra mi schen Flie sen und Plat ten an Wand und Bo den. Auch für Fein stein zeug
und ver fär bungs un emp find li che Na tur werk stein flie sen ge eig net. Im In nen-
und Au ßen be reich ein setz bar.

Innen und außen, Wand und Boden
C2: Ha�festigkeit ≥ 1,0 N/mm²
T: hohe Standfestigkeit
E: lange klebeo�ene Zeit ≥ 30 Minuten
S1: Biegeweg ≥ 2,5 mm
Für Wand- und Fußbodenheizung geeignet
Chromatarm gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Anhang XVII
DGNB: Höchste Qualitätsstufe 4, Zeile 8 (Gemäß DGNB-Kriterium „ENV1.2 Risiken für die
lokale Umwelt“ Version 2018)

Verbrauch: Ca. 1,3 kg / m² / mm

Best.-Nr. Lieferform Stk./Pal. kg/Pal.

7760820 Sack 20 kg 48 960 kg
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Anwendungsgebiete Geeignetes Material: Fliesen und Platten aus Steingut, Steinzeug und Feinsteinzeug,
verfärbungsunempfindlicher Naturwerkstein, Bodenklinkerplatten, Mosaike,
Betonwerkstein

Anwendungsbereiche: Wohnbereiche, Gewerbe- und Industriebereiche, Feucht- und
Nassräume, im Innen- und Außenbereich, an Wand und Boden und auf Wand- und
Fußbodenheizung.

Eigenscha�en Sehr gute Kon takt ha� ung, stand fest, ge schmei di ge Ver a r bei tungs ei gen scha� en, hohe Er -
gie big keit, lan ge kle be o� e ne Zeit.

Untergrundvorbereitung Die Untergründe müssen sauber, fest, tragfähig, formbeständig sowie frei von
ha�ungsmindernden Sto�en sein.

Vorhandene Estrichrisse mit Sopro Schüttelharz kra�schlüssig verharzen.
Grobe Unebenheiten mit Sopro RAM 3® oder im Bodenbereich mit Sopro FS 15® plus
oder Sopro VarioFließSpachtelausgleichen.
Zementestriche müssen 28 Tage alt und trocken sein (Restfeuchte ≤ 2,0 CM%). Mit
Sopro Rapidur® B1 hergestellte Estriche sind bereits nach 12 Stunden, mit Sopro
Rapidur® B3 nach 1 - 2 Tagen und mit Sopro Rapidur® B5 nach 3 Tagen mit Fliesen
belegbar. Unbeheizte Calciumsulfatestriche müssen einen Feuchtigkeitsgehalt ≤ 0,5
CM-% aufweisen und ausreichend geschli�en, abgesaugt und grundiert werden.
Gussasphaltestriche müssen ausreichend besandet sein. Beheizte Zement- und
Calciumsulfatestriche mussen vor der Verlegung belegereif geheizt werden:
Zementestriche ≤ 2,0 CM-%, Calciumsulfatestriche ≤ 0,3 CM-%.

Es gelten die einschlägigen Normen, Richtlinien und Empfehlungen sowie die allgemein
anerkannten Regeln der Technik.

Grundierung Für stark und unterschiedlich saugende Untergründe: Sopro Grundierung 749 und
Sopro SperrGrund 602
Für nicht saugfähige Untergründe: Sopro Ha�Primer S 673
Für Calciumsulfatestriche: Sopro MultiGrund 637 (für alle Formate), Sopro Grundierung
749 (Formate bis 0,2 m²), Sopro SperrGrund 602 (Formate bis 1,0 m²)
Zur Verfestigung von sandenden, mineralischen Untergründen und als Ha�vermittler
auf glatten Untergründen: Sopro EpoxiGrundierung 1522

Weitere Informationen finden Sie in den jeweiligen technischen Merkblättern.

Verarbeitung Ent spre chen de Was ser men ge in ein sau be res Ge fäß vor ge ben und mit So pro Clas sic S1 in -
ten siv und klum pen frei ma schi nell an mi schen, bis eine ver a r bei tungs ge rech te Kon sis tenz
er reicht ist. Nach ei ner Rei fe zeit von 3 – 5 Mi nu ten noch mals krä� ig durch mi schen. Mit der
Glätt kel le eine Kon takt schicht auf zie hen, dann mit pas sen der Zahn kel le das Kamm bett
auf zie hen. Nur so viel Mör tel auf zie hen, wie in ner halb der kle be o� e nen Zeit mit Flie sen
be legt wer den kann. Flie sen un ter Druck ein le gen, ein schie ben und jus tie ren. Fu gen netz
vor der Er här tung aus krat zen und Be lag ab wa schen.

Wasserbedarf Pro Gebinde 20 kg

Wasserbedarf 8 l - 8,8 l

Begehbar / Verfugbar Nach ca. 12 Stun den bzw. nach Er här tung des Mör tels; Last ver tei lungs maß nah men am Bo -
den vor se hen

Belastbar Nach ca. 3 Ta gen; ge werb li che Ob jek te nach ca. 14 Ta gen, Be rei che mit ho her Nass be las -
tung nach ca. 7 Ta gen, Wand- und Fuß bo den hei zung nach ca. 14 Ta gen
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Geeignete Untergründe Mind. 3 Mo na te al ter Be ton und Leicht be ton; Ze men t e s t ri che; Cal ci um sul fa te s tri che, Gus s -
as phal t e s tri che (in nen); Tro ckene stri che; be heiz te Bo den kon struk ti o nen (Ze ment- und
Cal ci um sul fa te s tri che); alte, fes te Ke ra mik-, Na tur stein- oder Be ton werk stein be lä ge; Gips -
bau plat ten, Gips kar ton- und Gips fa ser plat ten; voll fu gi ges Mau e r werk (kein Misch mau e r -
werk); Put ze her ge stellt aus Putz- und Mau e r bin der; Ze ment putz; Kalk ze ment putz; Hart -
schaum plat ten. Grund sätz lich müs sen alle Un ter grün de trag fest und form sta bil sein. All -
ge mein gel ten die Aus füh run gen der DIN 18157.

GEV Emicode EC1PLUS sehr emis si ons armPLUS

Reifezeit 3 - 5 Mi nu ten

Klebeo�ene Zeit Ca. 30 Mi nu ten

Verarbeitungstemperatur +5 °C bis max. +25 °C ver a r beit bar; in der kal ten Jah res zeit emp feh len wir im Au ßen be reich
den Ein satz ei nes schnell er här ten den So pro Dünn bett mör tels

Verarbeitungszeit Ca. 3,5 Stun den; an ge stei� er Mör tel darf we der mit Was ser noch mit fri schem Mör tel wie -
der ver a r bei tungs fä hig ge macht wer den

Verbrauchstabelle Zahnung (mm) 4 6 8 10 12 20

Verbrauch kg/m² -- 2,0 2,6 3,3 -- --
Alle angegebenen Verbrauchswerte sind abhängig vom Neigungswinkel der Zahnkelle
sowie von der Art und Ebenflächigkeit des Untergrundes. 
Zahnung 20 mm entspricht TKB Zahnung M1 (Halbrundzahnung).

Verfugungsempfehlung Für die Verfugung von keramischen Fliesen und Platten mit saugenden Scherben
(Steingut) empfehlen wir bei Fugenbreiten:

von 1 bis 5 mm Sopro Saphir® 5 PerlFuge
von 1 bis 10 mm Sopro DF 10® DesignFuge Flex

Für die Verfugung von Fliesen und Platten mit schwach- bzw. nicht saugenden Scherben
(Steinzeug und Feinsteinzeug) empfehlen wir bei Fugenbreiten:

von 1 bis 10 mm Sopro DF 10® DesignFuge Flex
von 2 bis 20 mm Sopro FlexFuge FL plus

Für die Verfugung von Beton- und Naturwerksteinbelägen empfehlen wir bei
Fugenbreiten:

von 1 bis 10 mm Sopro DF 10® DesignFuge Flex
von 2 bis 20 mm Sopro FlexFuge FL plus

Zur Verfugung in Bereichen mit hoher mechanischer Beanspruchung (Werkstätten,
gewerbliche Bereiche) empfehlen wir bei Fugenbreiten:

Von 1 bis 10 mm Sopro TitecFuge® plus TF+
Von 3 bis 30 mm Sopro TitecFuge® breit TFb

Für die Verfugung mit chemikalienbeständigem Fugenmörtel empfehlen wir bei
Fugenbreiten:

von 1 bis 10 mm Sopro DFX DesignFugenEpoxi
von 1,5 bis 12 mm Sopro FugenEpoxi FEP

Wand- und Fußbodenheizung geeignet

Werkzeuge Rühr quirl, Zahn kel le mit pas sen der Zah nung bis Zah nungs grö ße 12 mm
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Werkzeugreinigung Werk zeu ge un mit tel bar nach Ge brauch mit Was ser rei ni gen

Zeitangaben Be zie hen sich auf den nor ma len Tem pe ra tur be reich +23 °C und 50 % rel. Lu� feuch tig keit;
hö he re Tem pe ra tu ren ver kür zen, nied ri ge re ver län gern die se Zei ten

Prüfzeugnisse, -berichte und
Klassifizierungen

DIN EN 12004: C2 TE S1
PG-AIV-F: Systemkomponente des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis (abP) als
Systemprüfung in Kombination mit TDS 823, FDF 525/527, DSF RS 623, DSF SL 1525 und
weiteren Sopro-Komponenten

Lagerung Ca. 12 Mo na te (tro cken, un ge ö� ne tes Ori gi nal ge bin de)

CE-Kennzeichnung

Sicherheitshinweise Komponente A 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP). 
GHS05 
GHS07 
Signalwort Gefahr 
H315 Verursacht Hautreizungen. 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
H335 Kann die Atemwege reizen. 
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P103 Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen. 
P264 Nach Gebrauch Hände gründlich waschen. 
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/ Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit
Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen.
Weiter ausspülen. 
P312 Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM anrufen. 
P501 Inhalt/Behälter laut Verordnung der Entsorgung zuführen. 
Enthält: Enthält: Portlandzement, Cr (VI) < 2 ppm. 
ADR-Verpackungsgruppe: NA 
Wassergefährdungsklasse: WGK 1: Schwach wassergefährdend 
GISCODE: ZP1 
Chromatarm gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Anhang XVII 
 
Komponente B 
ADR-Verpackungsgruppe: NA 
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Deutschland
Sopro Bauchemie GmbH
Postfach 22 01 52
D-65102 Wiesbaden
Fon +49 611 1707-252
Fax +49 611 1707-250
Mail info@sopro.com

Schweiz
Sopro Bauchemie GmbH
Bierigutstrasse 2
CH-3608 Thun
Fon +41 33 334 00 40
Fax +41 33 334 00 41
Mail info_ch@sopro.com

Österreich
Sopro Bauchemie GmbH
Lagerstraße 7
A-4481 Asten
Fon +43 72 24 67141-0
Fax +43 72 24 67141-0
Mail marketing@sopro.at

Service-Hotline Anwendungsberatung
Fon '+49 611 1707-111
Fax '+49 611 1707-280
Mail anwendungstechnik@sopro.com

Service-Hotline Objektberatung
Fon '+49 611 1707-170
Fax '+49 611 1707-136
Mail objektberatung@sopro.com

Bitte beachten Sie die aktuell gültige Produktinformation, die aktuell gültige Leistungserklärung gem. EU-BauPVO sowie das
jeweils gültige Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 in der neuesten Fassung, aktuell auch im Internet:
www.sopro.com! Die in dieser Information enthaltenen Angaben sind Produktbeschreibungen. Sie stellen allgemeine Hinweise
aufgrund unserer Erfahrungen und Prüfungen dar und berücksichtigen nicht den konkreten Anwendungsfall. Aus den Angaben
können keine Ersatzansprüche hergeleitet werden. Wenden Sie sich bei Bedarf an unsere technische Beratung.


